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Mitteilung Berlin, den 11. Februar 2015 

 Die 34. Sitzung des Ausschusses für  
Wirtschaft und Energie 
findet statt am  
Mittwoch, dem 4. März 2015, 11:00 bis 13:00 Uhr 
10557 Berlin, Konrad-Adenauer-Str. 1 
Paul-Löbe-Haus Europasaal 
Sitzungssaal: 4.900  
 

Sekretariat 
Telefon: +49 30 227-37708 
Fax: +49 30 227-36708 

Sitzungssaal 
Telefon: +49 30 227-33308 
Fax: +49 30 227-36332 

 

Achtung! 
Abweichende Sitzungszeit! 

  

 

Tagesordnung - Öffentliche Anhörung 

 

a) 

Tagesordnungspunkt 1 

Antrag der Abgeordneten Hubertus Zdebel, Caren 
Lay, Klaus Ernst, weiterer Abgeordneter und der 
Fraktion DIE LINKE. 

Bad Bank-Pläne der Atomkonzerne zurückweisen - 
Rückstellungen der AKW-Betreiber in einen 
öffentlich-rechtlichen Fonds überführen 

BT-Drucksache 18/1959 
 

  

Federführend: 
Ausschuss für Wirtschaft und Energie 

Mitberatend: 
Ausschuss für Recht und Verbraucherschutz 
Finanzausschuss 
Ausschuss für Umwelt, Naturschutz, Bau und 
Reaktorsicherheit 
Haushaltsausschuss 

 
 

b) Antrag der Abgeordneten Sylvia Kotting-Uhl, Oliver 
Krischer, Annalena Baerbock, weiterer 
Abgeordneter und der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE 
GRÜNEN 

Keine Bad Bank für Atom - Rückstellungen der 
Atomwirtschaft öffentlich-rechtlichem Fonds 
sicherstellen 

BT-Drucksache 18/1465 
 
 

Federführend: 
Ausschuss für Wirtschaft und Energie 

Mitberatend: 
Ausschuss für Recht und Verbraucherschutz 
Finanzausschuss 
Ausschuss für Umwelt, Naturschutz, Bau und 
Reaktorsicherheit 
Haushaltsausschuss 

 
 

  
Dr. Peter Ramsauer, MdB 
Vorsitzender 

http://dserver.bundestag.btg/btd/18/019/1801959.pdf
http://dserver.bundestag.btg/btd/18/014/1801465.pdf
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Thorsten Wesch 
PricewaterhouseCoopers AG (PwC) 
 
Dr. Ulrich Karpenstein 
Redeker Sellner Dahs 
 
Prof. Dr. Martin Burgi 
Ludwig-Maximilians-Universität München (LMU München) 

 
Dr. Dörte Fouquet 
Becker Büttner Held - Rechtsanwälte, Wirtschaftsprüfer, Steuerberater Brüssel  
(BBH Brüssel) 

 
Prof. Dr. Wolfgang Irrek 
Hochschule Ruhr West (HRW) 

 
Thorben Becker 
Bund für Umwelt und Naturschutz Deutschland e.V. (BUND) 

 
Hartmut Gaßner 
Kanzlei Gaßner, Groth, Siederer & Coll (GGSC) 
 

Sachverständige  

Öffentliche Anhörung am Mittwoch, 4. März 2015, 11.00 bis 13.00 Uhr,  

PLH – Europasaal 4.900 
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